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Sitzungsprotokoll
über die

2. Gemeinderatssitzung

 vom 20. April 2004 im Sitzungssaal der Gemeinde Gerlos;

Beginn:  19.30 Uhr    -    23.00 Uhr Ende

ANWESENDE:

Herr Bürgermeister: Franz Hörl

Herr Bürgermeister-Stellvertreter:  Josef Kammerlander

Gemeinderäte:
Andreas Haas
Martin Kammerlander
Karl Geisler
Dietmar Tschugg
Gottfried Haas 
Gerhard Daxer
Stefan Hochstaffl für Jakob Platzer
Gerald Dejaco ab 22.05 Uhr;
Reinhard Hollaus 

Außerdem anwesend: Martin Eberharter, Hanspeter Bernardi; Franz Hauser;

Entschuldigt waren:    

Nicht entschuldigt waren:  

Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.

Die Gemeindevertretung zählt 11 Mitglieder, anwesend sind hievon 11; die Sitzung erscheint daher
beschlußfähig.

Die Sitzung ist öffentlich.
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Tagesordnung:

1. Baustellenführung durch Bgm. Hörl;
2. Night-Line Betrieb für die Zeit vom 20.12.2003 – 20.03.2004; Anteilszahlung durch

Gemeindekasse in Höhe von EUR 3.575,--;
3. Übernahme der Betriebskosten an der Schihauptschule Neustift i. Stubaital für den Schüler

Alexander Hauser, Gerlos HNr. 100;
4. Information über die Ausgliederung der Lohnverrechnung vom Amt der Tiroler Landesre-

gierung zur Fa. Kufgem-EDV-GmbH, ab dem Jahr 2005;
5. Antrag auf Ausbau des Dachgeschosses im Pfarrhof Gerlos, bzw. Mitfinanzierung durch die

Gemeinde Gerlos, in Höhe von EUR 15.000,--, lt. bereits gefassten GR-Beschluß, vom 26. Feber
2004;

6. Schreiben vom Amt der Tiroler Landesregierung, betreffend Zusammenfassung kleinteiliger
Tourismusverbandsstrukturen zu regionalen, schlagkräftigen Organisationseinheiten;

7. Entscheidung in der Unimogangelegenheit:
- Verkauf des U-1000 (grüner Unimog mit Kran);

       - Weiterverwendung des U-1400 (oranger Unimog) wie bisher in der Schneeräumung;
       - Ankauf eines gebrauchten Unimogs (wie bereits von den Gemeindearbeitern besichtigt ) mit  

  Kran und Arbeitskorb;
8. Einreichung des Wasserleitungserweiterungsprojektes Innertal – Mitterhof;
9. Stellungnahme zum beabsichtigten Wegbau von der Ißalpe auf die Stackerlalm;
10. Abverkauf der FW-Garage, integriert im Gebäude Pension Waldhof, an Jakob Schestak, im Sinne

der bereits gefassten GR-Beschlüsse, vom 13.10. und 24.11.2003;
11. Einstellung einer Kindergartenleiterin als Karenzvertretung für Sandra Gastl, ab Ende April 2004.

Beratung betreffend 1-jähriger Vertragsverlängerung für die Kindergartenhelferin, Frau Gertraud
Kofler;

12. Anfrage des Kabel-TV-Vereines Gerlos, betreffend Installation einer Leinwandprojektierung aus
dem Infokanal im Musikpavillon;

13. Austausch der Wasserzähler im Gemeindegebiet Gerlos;
a) Auftragsvergabe der Lieferung der Tauschzähler,
b) Auftragsvergabe für den Aus- und Einbau der Wasserzähler;

14. Regelung der Pachtvertragsangelegenheit, betreffend den bestehenden Fußweg von Haus
Königsleiten bis Haus St. Christoph, entlang der östl. und nördl. Grundstücksgrenze des Jagd-
hauses Herzog, wegen Besitzerwechsel;

15. Einstellung von Rieder Franz und Guadagnini Anton als Gemeindearbeiter, von Mai – Oktober
2004;

16. Verschiedene Verlängerungen von Benützungsübereinkommen zwischen ÖBF AG und
Gemeinde Gerlos;

17. Allfälliges:

Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

1)  Auf Wunsch des Gemeinderates erfolgt um 19.30 Uhr eine Baustellenbesichtigung des
Bau- und Recyclinghofes, sowie Neubau Feuerwehrhaus mit Räumen für die Bergrettung.
Der Bürgermeister führt den neuen Gemeinderat durch die einzelnen Objekte und erklärt,
dass die Arbeiten plan- und bescheidgemäß ausgeführt werden. Zu Sitzungsbeginn wird
Stefan Hochstaffl vom Bürgermeister, gemäß § 28, TGO, als Gemeinderat angelobt.
Weiters werden dem Gemeinderat die Fax-Mitteilung von Frau Gertraud Emberger, HNr.
287, vom 03. März und 07. März 2004, betreffend Gemeinderatswahlkampf und Wahlana-
lyse zur Kenntnis gebracht.
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2)  Der Gemeinderat beschließt grundsätzlich einstimmig die Bezahlung von EUR 3.575,-- als
Kostenbeitrag für den Betrieb der Night-Line, für die Zeit vom 20.12.2003 – 20.03.2004 an
den Unternehmer, Martin Kammerlander, 6281  Gerlos HNr. 173. Vor Bezahlung durch
die Gemeindekasse ist jedoch unbedingt ein Erfolgsbericht von Martin Kammerlander vor-
zulegen. 

3) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Übernahme des Betriebsbeitrages 2003 der
Schihauptschule Neustift i. Stubaital für den Schüler Alexander Hauser, Gerlos HNr. 100,
im Höhe von EUR 556,97.

4)  Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass die Tir.Landesregierung beabsichtigt,
die Durchführung der Lohnverrechnung für Gemeinden einzustellen, bzw. im Verhand-
lungsweg an die Fa. Kufgem EDV-GmbH., abzugeben. 

5) Betreffend dem Ausbau des Dachgeschosses im Pfarrhof Gerlos, bzw. Mitfinanzierung
durch die Gemeinde Gerlos, in Höhe von EUR 15.000,-- schließt sich der Gemeinderat ein-
stimmig dem bereits gefassten Beschluß, vom 26. Feber 2004, an. Gleichzeitig berichtet
der Bürgermeister, dass mit den Bauarbeiten bereits begonnen wurde.

6) Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das Schreiben vom Amt der Tiroler Landes-
regierung, vom 06. Feber 2004, betreffend Zusammenfassung kleinteiliger Tourismusver-
bandsstrukturen zu regionalen, schlagkräftigen Organisationseinheiten, zur Kenntnis.
Weiters berichtet der Bürgermeister, dass dieselbe Angelegenheit im Tourismusverband
Gerlos, bei der Bürgermeisterkonzerenz, sowie in verschiedenen weiteren Gremien beraten
wird und eine endgültige Festlegung noch aussteht. 

7) Betreffend Unimogangelegenheit beschließt der Gemeinderat einstimmig:
 Verkauf des U-1000 (grüner Unimog mit Kran) zum Preis von EUR 5.000,-- (incl. 20 %

MWSt.)  an Herrn Franz Huber, Hanser – Fügen. Die Anbauplatte für den Schneepflug
wird vorher abmontiert;
Weiterverwendung des U-1400 (oranger Unimog) wie bisher in der Schneeräumung;                                   

Ankauf eines gebrauchten Unimogs U-1250 (mit Kran, Seilwinde, Greiferschaufel) zum
Preis von EUR 28.000,-- (incl. 20 % MWSt.) von Herrn Franz Huber, Hanser – Fügen.
Weiters wird noch wegen Ankauf eines gebrauchten Kranarbeitskorbes verhandelt. 

8) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das vom Büro DI Bennat, Ibk., ausgearbeitete
Wasserleitungsprojekt Innertal – Mitterhof (Herstellung des Ringschlusses) bei der Wasser-
rechtsbehörde zur Genehmigung einzureichen. Durch diese Erweiterung wird eine bessere
Versorgung des Weiler Oberhof samt Qualitätssteigerung und bessere Druckverteilung,
sowie ein Direktanschluß für die Beschneiungsanlage der Schiwiese Haberl, er- reicht. Eine
mögliche Ausführung dieses Projektes ist für 2005 vorgesehen.

9) In der GR-Sitzung, vom 20. April 2004, wurde der Gemeinderat mit dem vorliegenden
Projekt für die Erschließung der „Stackerl-Alm“ befasst. Dies vor allem deshalb, da es
bereits zum ursprünglichen Erschließungsantrag, der behördlich abgelehnt wurde, eine
negative Stellungnahme des Gemeinderates von Gerlos gab. Der Gemeinderat von Gerlos
spricht sich mehrheitlich auch gegen dieses nunmehr modifizierte Projekt „Erschließung
Stackerl-Alm“ aus. Der Gemeinderat begründet diese Entscheidung damit, dass 
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1. das Projekt zwar abgeändert und verbessert wurde. Der Ablehnungsgrund, nämlich die
vielen Kurven in einer äußerst sensiblen und steilen Landschaft immer noch vorhanden
sind. Damit wird, wie auch beim alten Projekt, ein Ur-Wald völlig zerschnitten. 
2. Vor wenigen Jahren eine aufwendige mit beschränkter Personenbeförderung ausge-
stattete Seilbahn errichtet wurde. Auch für diese Seilbahn wurden öffentliche Mittel
verwendet.

10)Mit GR-Beschlüssen, vom 13. Okt. und  24. Nov. 2003 wurde der Abverkauf der FW-
Garage bei der Pension Waldhof an Herrn Jakob Schestak, Gerlos HNr. 201, beschlossen.
Der Gemeinderat schließt sich einstimmig diesen Beschlüssen an. Gleichzeitig wird der
südl. Grenzverlauf der Bp. 718 neu einvernehmlich festgelegt und ist im zu errichtenden
Kaufvertrag einzuarbeiten. 

11)Der Gemeinderat beschließt einstimmig Frau Bianca Hollaus, 6272 Gattererberg, als
Karenzvertretung für Frau Sandra Gastl, Kindergartenleiterin, ab 26. April 2004 zu be-
schäftigen (ca. 2,5 Jahre). Die Entlohnung erfolgt nach dem Vertragsbedienstetengesetz für
Kindergartenleiterinnen Ki. Da für das Kindergartenjahr 2004/2005 20 Kinder  einge-
schrieben sind, wird das Dienstverhältnis mit der Helferin, Frau Gertraud Kofler, um ein
weiteres Jahr verlängert. 

12)Betreffend der Anfrage des Kabel-TV-Vereins Gerlos, Installation einer Leinwandprojekt-
ierung aus dem Info-Kanal im Musikpavillon, wird der Tourismusverband Gerlos be-
auftragt, die Notwendigkeit, sowie die entsprechenden Kosten, samt Einverständnis der
BMK Gerlos, einzubringen. Die Gemeinde Gerlos stellt den Musikpavillon gratis zur Ver-
fügung. 

13)Austausch der Wasserzähler im Gemeindegebiet Gerlos:
a) Es wird einstimmig beschlossen, mit der Lieferung der Tauschzähler die Fa.
Bernhardt`s, Wr. Neudorf, lt. Anbot vom 20. April 2004, zu beauftragen.
b) Der Auftrag für den Aus- und Einbau der Wasserzähler wurde beschränkt an 3 Firmen
ausgeschrieben. Die Angebote weichen derart voneinander ab, weshalb der Bürgermeister
mit der Abklärung beauftragt wird. 

14)Der Gemeinderat beschließt einstimmig, daß aufgrund des Besitzerwechsels von Ilse und
Georg Herzog auf Brigitte und Martin Kammerlander, beim Haus Nr. 222, die bestehenden
Pachtverträge, betreffend Fußweg ab Bundesstraße bis Haus St. Christoph, HNr. 257, Gpn.
135/2, 135/3 auf der Ostseite (130 m2)  und auf der Nordseite (30 m2) vollinhaltlich über-
nommen werden.

15)Auf Vorschlag von Bgm. Hörl beschließt der Gemeinderat einstimmig, daß Anton Gua-
dagnini und Martin Egger, Gerlos HNr. 2, (anstelle von Franz Rieder – hat abgesagt)
befristet als Gemeindearbeiter bis Herbst 2004 eingestellt werden. Die Entlohnung erfolgt
nach freier Vereinbarung.

16)vertagt;

17.
 a)GV Gerhard Daxer stellt die Anfrage, ob vonseiten der Baubehörde aus Sicherheitsgründen

beim Gebäude „alte Käsehütte“ eine Überprüfung zu veranlassen ist. Der Bürgermeister als
Baubehörde I. Instanz sagt die Überprüfung mit einem Sachverständigen zu.
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 b)GR Andreas Haas ersucht um Anbringung eines Verkehrsspiegels bei der Auffahrt Ried, da
durch den Zubau Ferienhof (Einfahrt Tiefgarage) die Sicht erheblich eingeschränkt ist. Die
Notwendigkeit wird vom Bürgermeister und GR Andreas Haas festgestellt.

 c)In Angelegenheiten mit der WLV berichtet der Bürgermeister, daß das Projekt
     Retentionsmaßnahmen am Schönachbach, am 25. März 2004 den betroffenen Grundbe-

sitzern und der Gemeinde zum zweiten Mal vorgestellt wurde. Weiters wurde von der
Gemeinde die notwendige Verbauung des Mitterhofer Baches, sowie der Steinschlag-
Schutzverbau für den Auerberg und in weiterer Folge die Einbeziehung im Bereich
Trattler- und Pfisterer Hochwiese an die WLV herangetragen wurden. 

 d)Gleichzeitig berichtet der Bürgermeister, daß im Bereich Gewerbegebiet, bzw. zwischen
Bauhof und FW-Haus, im Jahr 2003, ein Grundstreifen von 120 m2 von den ÖBF AG an-
gekauft und bereits verbüchert wurde. Die darauf lastenden Servitutsrechte wurden mit den
Rieder Weideberechtigten bei der Verhandlung durch die Agrarbehörde am 20. April 2004
geregelt. Die Ersatzleistung (Zaunerhaltung) durch die Gemeinde Gerlos wird in einem
Agrarbescheid festgeschrieben. Der Gemeinderat nimmt das Verhandlungsergebnis
zustimmend zur Kenntnis. 

 e)Der Bürgermeister berichtet, daß am Freitag, 16. April 2004, 16.00 Uhr, ein Lokalaugen-
schein des Gemeindevorstandes, Josef Kupfner, Vertreter der Fa. Empl, bei der Baustelle
Josef Kupfner – Neubau Appartementhaus, stattgefunden hat. Die detaillierten Vereinbar-
ungen sind in einem Protokoll festgehalten. 

 f)Der Vize-Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat, daß am Montag, 19. April 2004, 09.00
Uhr, ein Lokalaugenschein im Bereich des Weiler Gmünd, betreffend der Erweiterung der
bestehenden Kabel-TV-Anlage und gleichzeitiger Mitverlegung der Telefonverkabelung,
stattgefunden hat. Man ist grundsätzlich übereingekommen, daß der Kabel-TV-Verein
Gerlos die Grab- und Verlegearbeiten übernimmt, die Telekom das entsprechende Kabel
beistellt, die Anschlüsse errichtet und die bestehende Freileitung abbaut und entsorgt. Als
Beitragsleistung der Gemeinde werden die anfallenden Asphaltierungsarbeiten im Bereich
ab der „Wassererbrücke“ bis Beginn des Privatweges Haas/Geisler übernommen. Ein ent-
sprechender Aktenvermerk wird festgehalten. 


